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D
ieter Erfurt vollendete am

 21. A
ugust sein

70. Lebensjahr.
D

as Foto zeigt ihn 1971 bei einer M
annschaftsbesprechung seiner

dam
aligen 1. A in Paryd/Schw

eden

G
 - Junioren

 
Trainer Peter Linnem

ann
W

ir haben 12 K
inder, die in der G

-Jugend spielen. A
lle Spieler haben bisher noch

nicht oder w
enig gespielt, so dass w

ir kom
plett neu anfangen. U

nser Ziel kann nur
sein, den K

indern Spaß und Freude am
 Fußball zu verm

itteln.
D

a es in diesem
 Jahr auch keine!! Punktspiele im

 G
-Jugendbereich gibt

(Spielm
odalitäten sind noch nicht bekannt), sollte es auch relativ w

enig  Stress m
it

überehrgeizigen M
annschaften (Trainern, Eltern) geben

 

 
Torw

arttrainer Thom
as A

rlt
(H

erren)

                                                      Torw
arttrainer D

ieter Erfurt
                                                        (Junioren)
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Redaktion: U

w
e W

olff 
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350 Stück 
 Em

ail-A
dresse: 

bscecho@
gm

x.de 
  

 
w

w
w

.bsc-echo.de

D
ieses BSC

 Sport-Echo stellt die Trainer und  Betreuer der einzelnen M
annschaften

unserer Basketball-  und Fußballabteilung zum
 Saisonbeginn vor.

Ihre Ziel und W
ünsche für die neue Saison - sow

eit sie diese bekannt gegeben haben -
sind ebenfalls nachzulesen.
In der nächsten A

usgabe w
erden die Tischtennis-, Basketball- und G

ym
nasikabteilung

vorgestellt. Sollte der eine oder andere Trainer oder Betreuer sich hier nicht w
iederfin-

den, bitte ich um
 N

achricht, dam
it w

ir ihn in einer der nächsten A
usgaben abbilden.

Bei den em
sigen Schreibern der Spielberichte für die kom

m
ende Saison m

öchte ich m
ich

jetzt schon einm
al bedanken, w

er einen Beitrag im
 BSC Sport-Echo veröffentlichen m

öchte,
schickt diesen per EM

ail an bscecho@
gm

x.de.

Viel Spaß beim
 Lesen w

ünscht

F - Junioren

1. F

Trainer U
w

e W
itt

2. F

Trainer D
eniz G

üven             Betreuer M
arlies und A

ndreaa G
rzybow

ski

 
M

itgliedsbeitrag 2006 
 

w
ird am

 30. Septem
ber fällig! 

 
D

er H
albjahresbeitrag w

ird m
ittels B

ankeinzug  
vom

 angegeben K
onto abgebucht. 

 
B

itte prüfen, ob uns die aktuelle B
ankverbindung  vorliegt. 

 
 

 

ansonsten m
elden bei

Regina Peloke
G

eschäftsstelle

 

Betreuer M
arcel G

effers

D
er K

ader um
fasst 12 Spieler, überw

iegend m
it K

indern des älteren Jahrgangs. Ziel der
M

annschaft ist es, alle Titel zu holen.

D
ie 2. F hat 10 Spieler des jüngeren und älteren Jahrgangs, einige davon fangen jetzt

m
it dem

 Fußballspielen  an. Ein Team
 zu form

en ist das Ziel der 2. F.
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                               Im
 G

espräch m
it D

ieter E
rfurt

als Lehrw
art an. N

eben dem
 Fußball - noch heute m

acht er Torw
arttraining bei der Jugend

- gehören Reisen und das Fotografieren zu seinen H
obbys.

D
er gelernte D

reher küm
m

erte sich auch im
 Berufsleben um

 soziale B
elange seiner

K
ollegen, w

ar er doch jahrelang im
 B

etriebsrat bei V
W

. Im
 A

ugust feierte unser
Ehrenm

itglied seinen 70. G
eburtstag, fand aber noch kurz vor der A

bfahrt zur
Ferienm

aßnahm
e in Breitenbach Zeit für ein G

espräch m
it dem

 Sport - Echo.
H

allo D
ieter! Vielen D

ank, dass du vor der A
bfahrt nach B

reitenbach ein w
enig Zeit

für uns hast. A
ndere in deinem

 A
lter sind im

 Stress für die Feiern zum
 70 - Jährigen,

aber du fährst m
it den B

SC
 - K

ids in den U
rlaub?

D
er G

eburtstag w
ird schon gefeiert, aber in Breitenbach m

öchte ich zum
indest 2 W

ochen
dabei sein. D

ie Ferien sind toll aufgezogen, und den K
indern w

ird für w
enig G

eld viel
geboten. Ich w

erde dort Ralf W
ille (Paule) ein w

enig zur H
and gehen.

W
elchen glücklichen U

m
stand haben w

ir es zu verdanken, dass du vor 53 Jahren
ausgerechnet zum

 B
SC

 gefunden hast?
Ich zog m

it ein paar K
um

pels durch G
artenkantinen und in einer sprach m

ich der dam
alige

A
bteilungsleiter Erich M

eier an, ob ich nicht Lust zum
 Fußballspielen hätte.

D
u w

arst dann auch bei der N
eugründung der Jugendabteilung dabei. M

it w
elchen

Schw
ierigkeiten hattet ihr dam

als zu käm
pfen?

W
ir brauchten natürlich Jugendliche und die haben w

ir uns zum
 Teil aus dem

 W
aisenhaus,

das dam
als noch am

 Franzschen Feld w
ar, geholt. Später kam

en dann auch viele aus dem
K

nabenhof an der W
esterm

ann - A
llee dazu. Es w

ar nicht im
m

er ganz einfach, w
eil die

m
eisten ja kein G

eld hatten. D
a w

urde schon m
al m

it behelfsm
äßigen Pötten gespielt

.A
uch bei A

usw
ärtsfahrten m

usste im
provisiert w

erden. G
ing es nach O

hrum
 - dam

als
die w

eiteste Fahrt - w
urde m

it dem
 Zug gefahren, m

anche auch schw
arz. A

ber alle w
aren

m
it großem

 Eifer dabei. Ich erinnere m
ich noch an einem

 Spieler aus dem
 W

aisenhaus,
der hatte Fußballverbot. und w

ir hatten eine Fahrt nach B
rem

en. D
er ist aus dem

W
aisenhaus getürm

t und dann die ganze Strecke nach Brem
en m

it dem
 Fahrrad

nachgekom
m

en. H
eute ist es G

ott sei D
ank einfacher, auch in Punkto M

aterialien. D
afür

w
ar der Zusam

m
enhalt sehr groß und es gab auch ausreichend B

etreuer.

Betritt m
an das Franzsche Feld kann m

an in 95
von 100 Fällen davon ausgehen D

ieter Erfurt zu
begegnen ( in den anderen 5 Fällen ist er auf
W

eltreisen ). D
ieter und BSC

, das passt einfach
zusam

m
en, denn er gehört zu denjenigen, ohne

dessen jahrelange ehrenam
tliche Tätigkeit unser

Verein nicht da stehen w
ürde, w

o er jetzt steht.
Seit 1953 ist D

ieter beim
 BSC, spielte aktiv in der

A
-Jgd und später noch im

 H
errenbereich, bis er

w
egen einer Verletzung aufhören m

usste. M
it

18 Jahren m
achte er schon Jugendarbeit und

feierte als Trainer viele Erfolge. Jahrelang
gehörte D

ieter auch dem
 K

reisjugendausschuss

Fortsetzung Seite 5

E - Junioren

1.  E und 3. E

2. E

 

Betreuer A
lexander Schäfer    Trainer K

ai Sternitzke    und        O
ttario G

hiani

 

D
ie  2. E setzt sich zusam

m
en aus Spielern des jüngeren und älteren Jahrgangs und hat

einen K
ader von 15 Spielern. Ziel der M

annschaft ist vorne m
itzuspielen.

 

 Trainer          Jürgen M
ückenheim

                                               K
laus M

eyer

Jürgen und K
laus trainieren und betreuen gem

einsam
 die 1. und 3. E.

Beide M
annschaften, so das Ziel, sollen sich für die K

reisliga qualifizieren.
D

ie 1. E hat 10, die 3. E 11 Spieler.
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D
ie 2.D

 hat eigentlich die gleichen Ziele w
ie im

 letzten Jahr.
W

ir w
ollen Spaß m

it den Jungs haben. N
atürlich soll der sportliche Erfolg auch eintreten,

aber der Spaß soll an erster Stelle stehen.
Problem

atisch w
ird es lediglich, da w

ir einen sehr großen K
ader haben. W

ir sind im
m

erhin
über 30 Jungs.
Rainer und ich hoffen, dass w

ir  den vorprogram
m

ierten Ä
rger gut bew

ältigen können.
D

es w
eiteren haben w

ir die H
offnung nicht aufgegeben, dass  eine 3.D

 aufgem
acht w

ird.
.

 
 

     Trainer        D
irk Bubeleber                              und                           Rainer Lorig

2.  D
 - Junioren
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18 Spieler sind im
 K

ader, davon 12 Spieler des jüngeren
Jahrgangs. Im

 Vordergrund steht die technische und
spielerische Entw

icklung der Jungs, sollte dabei der ein
oder andere sportliche Erfolg erzielt w

erden, w
erden w

ir
ihn dankbar annehm

en. M
eisterschaftsfavoriten sind in

diesem
 Jahr andere Team

s.

A
bgänge: 17

 

 

 

Trainergespann      K
laus B

reitkopf                                                  M
atthias K

aulbars

 

  Eventbetreuer:Peter K
rebs

Thom
as K

rüger

Zugänge: 15: H
useyin A

kkurt (TSV
 Salzgitter), Ilkay Ayhan, Pascal D

ragon Lukas G
runow,

Steffen K
uge (alle BSC

 1.-Jnioren), R
obby Bönicke (BSC

 2.D
-Junioren), K

onstantin v.
D

rachenfels (TSV
 Schapen), M

arian Fritz, M
oritz K

ahl (alle FT Braunschw
eig), Jonah

Ben H
ofer, Valentin Rueß, H

enry Sievers, D
evin Türkben, M

ax Zich (alle V
fB

 RW
Baunschw

eig), M
axim

ilian Roth (TV
E Veltenhof).

Ziele: K
reisliga, Pokalfinale, H

allenendrunde, V
W

-C
up Zw

ischenrunde

H
ighlights: 2x Trainingslager in Blankenburg, Eigenes H

allenturnier um
 den D

I C
A

RO
C

U
P (2.A

uflage), Internationales Pfingstturnier in N
ottuln/M

ünster.

1. D
 - Junioren

D
u hast viel in deiner Trainerlaufbahn erlebt. W

elche w
aren deine größten E

rfolge
und E

nttäuschungen ?
Erfolge hatten w

ir viele. D
er schönste Erfolg w

ar vielleicht der A
ufstieg in die

Bezirksoberliga m
it der A

-Jgd 1976. D
ie größte Enttäuschung w

ar, das w
ir einm

al
absichtlich und ganz böse verpfiffen w

urden, von einem
 gegnerischen B

etreuer, und
das uns den M

eistertitel kostete. M
it diesen M

enschen habe ich dann längere Zeit nicht
m

ehr gesprochen.
W

er w
ar neben deinem

 jetzigen G
esprächspartner das größte Talent das du trainiert

hast?
( D

ieter lachend, warum
 eigentlich? ). A

ch da gab es so viele. U
m

 nur einige N
am

en zu
nennen: U

w
e N

ester, der auch eine kurze Zeit Profi w
ar. K

laus Breitkopf, K
laus Schw

ieger,
Thom

as K
rull, Bernd Roth, M

ichael K
rzykow

ski und auch unser A
bteilungsvorstand

H
enning Pülm

 spielte bei m
ir. A

ber die Liste w
ürde zu lang w

erden.
W

elche A
ufgaben m

üssen deiner M
einung nach in der nächsten Zeit in unserem

Verein angegangen w
erden?

G
anz klar das Betreuerproblem

. W
ir haben einen guten Zulauf an K

indern und es kann
doch nicht sein das w

ir sie w
ieder w

eg schicken m
üssen w

eil es an Betreuern fehlt. A
ber

das scheint m
ir ein generelles Problem

 zu sein. D
ie G

esellschaft ist satt und es gibt viele
andere A

ktivitäten. A
ber es es stim

m
t m

ich bedenklich w
enn Eltern ihre K

inder nur zum
Training abgeben und sie danach w

ieder abholen. U
nd im

 H
errenbereich ist es traurig

das w
ir nur noch neben der 1. M

annschaft eine 2. H
erren haben.

D
u bist auch Sozialw

art in der Fussballabteilung. D
eine A

ufgaben?
A

n erster Stelle stehen K
ranken - und Jubilarbesuche. A

ber ich brauche Inform
ationen

von den Betreuern dam
it ich tätig w

erden kann, da m
uß nachgebessert w

erden.
A

usserdem
 stehe ich jeden für ein G

espräch zur Verfügung die Problem
e haben, auch in

finanzieller Sicht, w
enn es Schw

ierigkeiten gibt den Beitrag zu bezahlen. Es darf nicht
daran scheitern das ein K

ind nicht bei uns spielen kann, w
eil es geldlich nicht m

öglich
ist.  D

iese G
espräche w

erden natürlich vertraulich behandelt, es kann also jeder zu m
ir

kom
m

en.
D

u hast fast die ganze W
elt bereist. W

elches ist für dich das schönste L
and und w

o
hast du schlechte Erfahrungen gem

acht?
W

o es am
 Schönsten w

ar ist schw
er zu sagen, denn auch D

eutschland hat schöne
Ecken. Ich w

ar bis jetzt in 168 Ländern und beindruckt w
ar ich von der A

ntarktis,
N

euseeland und den N
ationalparks der U

SA
 . Schlechte Erfahrungen hatte ich in der

Türkei, denn da haben sie m
ich m

al eingebuchtet w
egen des Fotografierens und in

M
auretanien und in Bolivien w

urde ich überfallen und die K
am

era w
ar w

eg.
D

u m
achst über deine R

eisen auch D
iavorträge, über w

elche können w
ir uns dem

nächst
freuen?
Insgesam

t habe ich 270 Tonbildschauen und zur Zeit arbeite ich an A
lbanien und

M
ecklenburg - Vorpom

m
ern.

So nun schicken w
ir dich auf R

eisen. N
ordpol oder Südpol ?

Südpol

Fortsetzung nächste Seite
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M
annschaftsstärke: 17 Spieler

Ziele: In der Vorrunde einen guten vorderen Platz erreichen.  A
ußerdem

 w
ollen w

ir die
Leistungssteigerung noch ausbauen und trotzdem

 viel  Spaß haben.

C
o-Trainer  Stefan K

otetzki
TW

-Trainer  Christian M
eier

 

 

 
Trainer  Rainer M

eier                                   B
etreuerin Birgit M

eier

3. C
 - Junioren

D
as nächste BSC

-Echo erscheint A
nfang O

ktober 2006.
N

eben Spielberichten der einzelnen M
annschaften w

erden die Trainer der
Tischtennis- , Basketballabteilung und der unserer G

ym
nastikdam

en vorgestellt.

28.08.2006
B

SC
er Jörg Z

ogorski und T
hom

as K
iesew

etter
brechen den Indoor-Fußball-W

eltrekord

D
a ist es ja auch w

ärm
er und dort haben w

ir auch eine unserer um
w

eltfreundlichen
H

ütten, die du ganz allein besuchen darfst, aber leider m
uß der Fotoapparat zu

H
ause bleiben. W

elche 3 D
inge m

üssen m
it?

Eigentlich reise ich nicht ohne K
am

era, aber w
enn es so sein soll dann w

arm
e K

leidung,
Lesestoff unf K

onserven m
it N

ahrungsm
iiteln.

D
ieter vielen D

ank für das G
espräch, viel Spass in B

reitenbach und vor allem
 jetzt

schon alles G
ute zum

 70.G
eburtstag, viel G

esundheit dam
it w

ir dich noch viele
Jahre  auf dem

 Fr. Feld bei deinem
 B

SC
  begrüßen können. N

och ein Schlußw
ort?

Ja. Ich w
ünsche m

ir das sich m
ehr Leute für die Jugendbetreuung finden, denn das ist

sehr w
ichtig!

                                                                                                       Interview
: JöBe

Fortsetzung Interview
 D

ieter Erfurt

D
am

en

Trainingszeiten:    M
i. 20-22 U

hr, Sporthalle IG
S Franzsches Feld, G

rünew
aldstr. 

                                   D
o. 20-22 U

hr, Realschule M
aschstr. 

A
nsprechpartnerin: 

Ilka W
ehrstedt, Tel: (0179) 37 83 995 

1. H
erren

Trainingszeiten: 
M

o. 18-19.30 U
hr, Sporthalle IG

S Franzsches Feld,
G

rünew
aldstr. 

 
M

i. 20-22 U
hr, Sporthalle IG

S Franzsches Feld, G
rünew

aldstr. 
A

nsprechpartner: 
M

aik Schum
acher, (0171) 5894769 

2.H
erren:

Trainingszeiten: 
M

i. 20-22 U
hr, Sporthalle IG

S Franzsches Feld, G
rünew

aldstr.  
A

nsprechpartner: 
M

irko Schropp (05307) 495079 und
Phillipp K

reutzfeld  (0162) 2401114 

 

!! W
ir su

ch
e
n

 n
o
ch

 n
e
u

e
 S

p
ie

le
r zu

r
V

e
rstä

rk
u

n
g

 u
n

se
re

r
D

a
m

e
n

- u
n

d
 H

e
rre

n
m

a
n

n
sch

a
fte

n
!!
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Fußball
Liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,
es liegt w

ieder m
al eine neue Fußballsaison vor uns. W

as für die Spieler die
Vorbereitungsphase, w

ar für uns als Vorstand die A
rbeit m

it Spielerw
echseln, A

nträgen und
Form

alitäten. D
ies ist nun w

eitestgehend abgeschlossen, w
ie auch für die B

SC
-Team

s die
Saisonvorbereitung abgeschlossen ist.
O

bw
ohl w

ir im
m

er nach vorne schauen, sei m
ir ein kleiner Rückblick erlaubt. D

a alle BSC
-

M
annschaften ihre Spielklasse gehalten haben und die jew

eiligen Verantw
ortlichen m

it den
Tabellenplätzen m

al m
ehr und m

al w
eniger zufrieden w

aren, ist die N
iedersachenm

eisterschaft
unserer B-Jugend und der dam

it verbundene A
ufstieg in die höchste Spielklasse Regionalliga

ein absolutes H
ighlight der letzten Saison gew

esen.
D

ank eurer H
ilfe und einigen sehr tatkräftigen O

rganisatoren haben w
ir es 2006 geschafft,

gleich zw
ei G

roßveranstaltungen, Lineas-SU
PER-8-C

up im
 M

ai und das Spiel gegen Eintracht
Braunschw

eig im
 Juli, toll über die Bühne zu bekom

m
en. Hierm

it sei allen H
elfern, O

rganisatoren
und Sponsoren nochm

als herzlich gedankt.
A

ber nun zur neuen Saison. Es stehen 19 M
annschaften in den Startlöchern um

 hier beim
BSC

 Fußball zu spielen. W
ir starten m

it 2 D
am

enteam
s, 2 H

errenteam
s, 1 A

ltherrenteam
, 1

Ü
42-Team

 und 13 Jugendm
annschaften in die Saison 2006/2007. W

ieder m
al eine beachtliche

Zahl, w
obei w

ir alle gerne 20 Team
s gehabt hätten. U

nd das w
äre eine 2. A

-Juniorenm
annschaft

gew
esen. A

lle Versuche, um
 die 11 B2-Jugendlichen in die A

-Jugend zu überführen, scheiterten.
H

ierfür gab es verschiedene G
ründe. Es begann bei der gescheiterten Suche nach einem

Trainer und endete im
 W

unsch einiger Spieler, nicht im
 K

reis Fußball spielen zu w
ollen, da sie

in der B2-Jugend bereits im
 Bezirk gespielt haben. Einen N

euaufbau im
 H

errenbereich gab es
in der 2. H

erren. N
ach der Verpflichtung von Trainer Rico Brandes im

 Frühjahr konnte dieser
nur die Saison zu Ende spielen, aber m

it Saisonende begann gem
einsam

 m
it der

Fußballabteilungsleitung das Projekt des N
euaufbaus. N

un steht das Team
 und m

uss sich in
den ersten Punktspielen bew

eisen und zu einer M
annschaft zusam

m
enw

achsen.
W

eitere D
etails zu allen anderen M

annschaften könnt ihr diesem
 Echo zum

 Saisonbeginn
entnehm

en.
A

bschließend m
öchte ich nicht vergessen, die besondere Ehrung für unseren ehem

aligen
Spieler Sergej Evljuskin und den BSC

 zu erw
ähnen. Sergej hat zum

 zw
eiten M

al in Folge die
Fritz W

alter M
edaille in G

old als bester deutscher N
achw

uchsspieler seiner A
ltersklasse

erhalten. D
ie ausbildenden Vereine der Spieler w

erden in diesem
 Rahm

en ebenfalls geehrt.
Sergej hat auch zu dieser Saison einen Profivertrag beim

 V
fL W

olfsburg unterschrieben und
w

ir w
ünschen ihm

 w
eiterhin viel Erfolg für seine Laufbahn.

So liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde. Lasst uns
gem

einsam
 H

and-in-H
and die neue Saison in A

ngriff nehm
en

und ein schönes und erfolgreiches Jahr hier beim
 BSC

 verleben.
U

nd w
enn es m

al irgendw
o klem

m
t oder hakt... Schau dich um

,
du bist von vielen Leuten um

geben, die dir helfen w
erden!

A
llen M

annschafen viel Erfolg in der Saison 2006/2007!

Thom
as K

iesew
etter

Spielklasse:
Bezirksliga N

ord

K
ader:

17 Spieler  ( 8 von der letztjährigen 2. C
, 1 aus der 3. C, 7 aus der 1. D

und 1 N
euzugang ) , 9 m

al Jahrgang 92, 8 m
al Jahrgang 93

Ziele:
D

as sportliche Ziel ist ein besserer Tabellenplatz als in der letzten Saison
(5. Platz), da w

ir dort fast ausschließlich m
it dem

 jüngeren Jahrgang
gespielt haben. D

er jüngere Jahrgang w
ird sich dieses Jahr m

öglichst
schnell an die körperlich robustere Spielart im

 Bezirk gew
öhnen m

üssen.
W

ir m
öchten m

öglichst viele Spieler technisch und taktisch so w
eit

bringen, dass sie sich auch in den nächsten Jahren in den höheren
Spielklassen in den M

annschaften des BSC
 einbringen können.

2. C
 - Junioren

 

Trainer:  H
auke Schm

idt  und M
arkus Ecke                                B

etreuer: Thom
as Tim

m
e

U
nd w

ir m
öchten,

bei allem
erforderlichen Einsatz,
dass der Spaß nicht zu
kurz kom

m
t!
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erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 B

raunschw
eig 

  D
ie V

ereinsgaststätte in 
B

raunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
B

iergarten  
• 

B
uffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0
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1. H
erren

B
ezirksoberliga

Trainer        D
ieter H

off          und             Jörg Blum
enberg

1. H
erren neuer Staffelnam

e Bezirksoberliga ( BO
L ):

A
ufstiegsregelung: D

er Erstplatzierte steigt in N
ds-Liga auf. D

er
Tabellenzw

eite m
acht ein Entscheidungsspiel gegen den Zw

eiten
der BO

L Lüneburg. (Ist abhängig von A
bsteigern der O

berliga
N

ord)
A

bsteiger: E
s steigen 5 M

annschaften ab, w
obei m

it T
SV

H
ohenham

eln ( zurückgezogen ) der 1. A
bsteiger fest steht. Es

bleibt bei der A
bstiegsregelung unabhängig w

ie viele A
bsteiger

aus der N
ds-Liga in unsere Staffel kom

m
en. Saison 07/08 w

ird
dann m

it Ü
berhang gespielt!

Info TV
 und Internet: TV

 N
D

R 3 Videotexttafel 286   Internet:
w

w
w.bsc-1-herren.de und w

w
w.uligoal.de

 

Platz 1 - 5 ist das Saisonziel von Trainer D
ieter H

off.
D

er K
ader von 19 Spielern ist vom

 letzten Jahr  zusm
m

en geblieben.

 

 Betreuer K
laus V

ierling     K
oordinator Frank M

engersen  M
asseur A

ndreas W
estphal
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2. H
erren

1. K
reisklasse

 

Trainer:
Frederic „Rico“ Brandes (41)

Co-Trainer:
K

ai A
rnem

ann (34)
K

apitän:
M

athias Büchler (28)
Team

-M
anager:

A
ndreas „K

orki“ Ballach (27)
Betreuer:

Rainer M
eier

N
etzauftritt:

Jan-M
oritz G

abriel (31)

N
euzugänge:

M
atthias M

eiler (29, defensiv, vom
 RSV

), Jörg Lillteicher (30, defensiv, vom
 SU

S Enniger),
Jens A

rnem
ann und Tim

o G
rän (31 bzw. 34, offensiv, beide von M

TV
), A

ndré Steinkam
p

(28, offensiv, von Viktoria K
önigslutter), A

ndreas Rubarth (Sturm
, von Leu) und zw

ei A
-

Jugendliche

Rückkehrer:
M

atthias „Lieschen“ Pflanz (20, M
ittelfeld, durch Zivildienst in G

öttingen für ¾
 Jahr

nicht dabei)

A
bgänge:

C
hristian Boldt und Ronald Leu

K
adergröße:

20 – 22 Spieler, dem
zufolge ist hoher Einsatz im

 K
am

pf um
 einen Stam

m
platz gefragt und

eventuell notw
endige A

ushilfe bei unserer ersten H
erren m

öglich

Vorbereitung und Ziele:
Im

 Pokal die eine oder andere R
unde überstehen und in der Liga als M

annschaft
zusam

m
enw

achsen. D
er A

ufstieg ist natürlich ein Them
a, aber die geschlossene

M
annschaftsleistung steht zunächst im

 Vordergrund.

Rico und K
ai

H
aucke

M
arco

1992
Steinke

Philipp
1993

M
utke

G
errit

1992
Schäfer

D
ennis

1992
G

erlich
K

evin
1992

W
ieczorek

Tim
1992

Schlochterm
eyer

N
ils

1993
Flack

Florian
1993

M
osenheuer

Patrick
1992

Zim
m

erm
ann

Im
o

1992
Bockm

ann
G

arret
1992

Riem
ann

Lennard
1992

Eggers
K

im
 Jannik

1992
Seker

O
kan

1993
H

artw
ig

N
iclas

1992
W

itzel
M

ats
1992

M
üller

N
ico

1993

3 Spieler aus der eigenen D
 1, 3

Spieler aus der eigenen C
 2, 1 Spieler

von RW
 Volkm

arode D
 1 und 1 Spieler

von BSV
 Ö

lper 2000 D
 1,

A
uf G

rund des traditionell gem
ischten Spielerkaders (5 Spieler des jüngeren sow

ie 12
Spieler des älteren Jahrganges) haben die Verantw

ortlichen realistisch einen Tabellenplatz
3 bis 6 als Saisonziel ausgegeben.
A

bhängig von einem
 guten Saisonstart w

ürde m
an natürlich beim

 BSC
 auch in diesem

Jahr versuchen, die hervorragenden Platzierungen der ersten 4 Landesliga-Jahre (2 x
Vizem

eister, 1x D
ritter, 1 x Vierter) ansatzw

eise zu w
iederholen, um

 nicht zuletzt den eher
durchschnittlichen 6. Platz der Vorsaison vergessen zu m

achen.
D

arüberhinaus steht die individualtaktische und –technische W
eiterentw

icklung bzw.
Vorbereitung der Spieler auf die B

-Junioren-R
egionalliga im

 M
ittelpunkt der

Trainingsarbeit.

 

Trainer Frank M
engersen                                   Betreuer W

ilhelm
 Raasch

1. C
 - Junioren
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A
lte H

erren
K

reisliga

Trainer K
laus Schw

ieger

K
ader :  22 Spieler:

8 Spieler aus der letzten Saison B2 ( Tobias Bürgel, K
evin Feist, M

arc Plum
bohm

,M
axim

ilian
Ruth, H

endrik Tim
pe, Yasin Topaloglu, Jonas Richau, M

iles W
itzel )

-
1 Spieler aus der C

3 ( M
ark G

rosse )
-

1 Spieler aus der C2 ( M
aik K

linkert )
-

4 Spieler aus der C
1 (M

arvin Fricke, Sebastian Elias, D
om

inic und
Pascal Voigt)

-
8 Spieler aus neuen Vereinen : ( Florian G

ebauer/TSV
 Schöppenstedt, Tobias

K
rause, Till Schrader/beide FC

 W
enden, D

om
inic-Felix Langer/Fortuna

Lebenstedt, Björn N
ovis/A

rm
inia Vechelde, Fabio M

orana/Eintr. Brg., M
ax Seiler/

SF A
hlum

, Robert Leinem
ann/SV

 Q
uerum

Insgesam
t 9 Spieler Jahrgang‘90 und 13 Spieler Jahrgang‘91.

W
ünsche und Ziele für die Saison 2006 / 2007:

-
G

ute Trainingsm
öglichkeiten auf dem

 FF;
-

K
am

eradschaft und D
isziplin fördern;

-
Spieler durch N

achhilfe unterstützen, bei deren schulischen Problem
en;

-
In der Bezirksliga N

ord unter die ersten D
rei kom

m
en

-
Soviel Spieler w

ie es nur geht, aus dem
 Jahrgang ‘91, gut ausbilden, für die

Saison 2007/2008, um
 dam

it die B1 aus den eigenen Reihen aufzubauen;
-

Schöne Fahrten ( B
undesliga- und C

ham
pionsligaspiele besuchen ) zu

organisieren;
-

W
ochenendtouren, nur m

it der Elternschaft durchführen;
-

Trainingslager durchführen;
-

Schöne H
allenturniere organisieren.

G
rößter W

unsch der Spieler des Jahrgangs‘90: Für die Saison 2007/08 eine 2.A
 – Jugend

 

K
arsten Beyer   und    Bernd R

oth
Bechir Saidani (TW

 Trainer)
Betreuer: Sven Preisinger, H

elga + K
laus Plum

bohm

2. B
 - Junioren

S
eite 11

Senioren

Trainer W
olfgang M

ügge
Betreuer G

ünther Bohr

D
ie A

lte H
erren hat den K

lassenerhalt in der K
reisliga als Ziel .

Von den 22 Spielern erhofft Trainer K
laus Schw

ieger bei den Sonntagsspielen eine
größere Beteiligung.

Zusam
m

en m
it dem

 SC
 Leoni (Spielgem

einschaft) spielen die Senioren in der
1. Seniorenliga. D

er K
ader um

fasst 14 Spieler. D
er älteste Spieler ist 62!
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1. B
 - Junioren

C
o-Trainer  M

arkus K
roggel       Trainer A

ndreas Bock          Betreuer  A
ndreas H

eickel
N

ach dem
 A

ufstieg in die Regionalliga, der höchsten deutschen B-Juniorenspielklasse, kann
es für uns nur das eine Ziel geben, den K

lassenerhalt.
D

ie Voraussetzungen zw
ischen uns und dem

 N
achw

uchs der B
undesligisten können

unterschiedlicher nicht sein: A
uf der einen Seite profihafte B

edingungen bei Training und
m

edizinischer Versorgung, hauptam
tliche Trainer, Fitnesscoaches, M

entaltrainer etc. auf
der anderen Seite A

m
ateurtrainer, unsere „H

olperw
iesen“ zum

 Training usw. In W
olfsburg

z.B. 12 Trainingseinheiten pro W
oche w

ährend Vorbereitung, bei uns vier bis fünf Einheiten.
Trotzdem

 sind w
ir w

ild entschlossen, all diese N
achteile durch Einsatz und Engagem

ent
sow

eit auszugleichen, dass w
ir auch in der nächsten Saison in der Regionalliga spielen.

W
ie traditionell üblich hat sich das G

esicht der M
annschaft stark gew

andelt. Zu den acht
verbliebenen Spielern aus der vergangenen Saison gesellen sich fünf Spieler aus der 1.C

-
Jugend und insgesam

t neun N
euzugänge dazu. D

as Verhältnis m
acht deutlich, dass w

ir sehr
stark auf N

euzugänge aus anderen Vereinen angew
iesen sind. D

iese Spieler in unser
Spielsystem

 zu integrieren, an das Spieltem
po heranzuführen und ihnen ist die nötige

körperliche Fitness anzutrainieren w
ird unsere größte H

erausforderung sein.
D

er Spielerkader besteht aus insgesam
t 21 Spielern und zw

ei Torleuten. D
avon sind 14

Spieler aus dem
 älteren Jahrgang und 9 Spieler aus dem

 jüngeren, so dass w
ir schon jetzt an

die Stam
m

m
annschaft im

 nächsten Jahr denken. M
it dieser M

ischung aus erfahren Spielern,
den N

euzugängen und den jungen W
ilden w

ollen w
ir das A

benteuer Regionalliga m
it viel

M
ut und K

reativität angehen. D
ie sog. U

nderdogs w
ie M

ainz 05 haben in der Bundesliga
gezeigt, dass sie für Fußballspaß im

 O
berhaus sorgen können. D

en w
ollen auch w

ir haben
und unserer Fangem

einde auf dem
 Franzschen Feld in packenden Spielen bieten.

D
er K

ader:
Tor: Sven C

aje, M
arco Vree A

bw
ehr: A

ndre Berg, M
arvin B

ockm
ann, Lars Ebeling, M

arc
Ellerm

eyer, Christian H
om

ann, Christoph K
aulbars

M
ittelfeld: Em

re A
rdic, Franco B

uhe, H
enning G

effers, N
iklas H

aake, Safa Ilaslan, Felix
M

arheine, Engin Saracbasi, Tim
 Schneider, Jean Pascal Slotta, Rom

an W
agner

A
ngriff: Fabian Berkhan, Pascal G

os, N
ils G

öw
ecke, M

im
o Iam

pieri, N
ico Roderburg

Physiotherapeuten: M
aik Posnien, A

lina W
andt, M

annschaftsarzt: D
r. U

llrich Schlippert
N

euzugänge: Christoph K
aulbars, Em

re A
rdic, Safa Ilaslan, Engin Saracbasi, Pascal G

os
(alle eigene 1.C-Jugend) M

arco Vree (SV
 Innerstetal), A

ndre Berg (H
SC

 Leu), Lars Ebeling
(Eintracht Braunschw

), M
arc Ellerm

eyer (TSV
 Barm

ke), Franco Buhe, Tim
 Schneider, N

ico
Roderburg (SC G

itter), N
ils G

öw
ecke (G

erm
ania W

olfenbüttel), M
im

o Iam
pieri (V

FL W
ob)

R
egionalliga

 Je 1 Tor:  H
aucke, Birkholz, M

ahdaw
i, Schröder, M

. Eid, T. M
eier, E. Ayhan, C

il, D
auer,

M
. Aydin, Ö

ndem
ir, D

iers, M
aaßen, Schönfeld, van Treel, W

aggon, M
. Schm

idt, H
oheisel,

K
röhl, Fiedler, K

ricke, Treder, H
einrich, A

hola. – je 2 Tore:  K
irchhoff,  Blum

tritt, D
eniz,

H
ilm

er, Skopjak, Bora, Pfretzner, P. Voigt, Bock, M
ashoof, O

sterloh, Franz, G
lockm

ann,
K

ota, K
üchler, Stöckel, H

am
ster. – je 3 Tore: M

ädler, Schön, Lorig, M
arheine, H

aars,
Burgstaller, D

eichm
ann, Phim

agoen, Feist, Schw
ake, K

aul, Ehlers, Landrath, M
.

Bockm
ann, J. Richau, Fischer, W

om
m

elsdorf, K
. G

ranatow
ski, D

. Voigt, Vornkahl. –je 4
Tore: W

estphal, B
argm

ann, Rossinger, Yenigül, Feuersenger, M
eierhoff, Bürgel,

Schreinecke, G
ürken, Schw

edm
ann, H

unke, G
oradza, M

i. W
itzel, G

ach. Je 5 Tore: K
em

pa,
M

artensen, W
ieczorek, Zim

m
erm

ann, W
eber, M

etke, F. G
hiani, M

. Ayhan. Je 6 Tore:
G

rzybow
ski, C

am
pos-O

viedo, Bäse, Topaluglü, C
ordes, Plum

bohm
, M

urrer, M
. Fricke,

Burkhardt, Tim
pe, W

agner. – je 7 Tore: H
ilzendecker, Tim

m
e, Bader, M

ischenko. – je 8
Tore: W

olf, Bubeleber, K
och, Breuer, O

. Schm
idt. – je 9 Tore: G

üven, Thorm
eyer, Jeschke,

Velardo, K
rage, M

. Lakaschus, Büsing. – je 10 Tore: K
. Eid, F. G

ünther, H
. Yalm

an,
Stutzki, K

aulbars, N
iklas M

üller, Tschauder, H
edel. – je 11 Tore: Lauber, Slotta,

Schaum
burg, H

artw
ig, K

linkert, Batzdorf, G
rosse. – je 12 Tore: Saracbasi, Polske, Jürgens,

Thiele, Blötz, G
erlich, Schulze. – je 13 Tore: Thurain, Siew

ert, Schneider. – je 14 Tore:
W

eisheitel, K
uba, W

arnke. – je 15 Tore: A
ghai, Eggers, A

rdic, Begerad. – 16 Tore:
Em

den. – je 17 Tore: M
ehnert, Schlinger, Peters. – 18 Tore: Schlochterm

eyer. – je 19
Tore: Vysondil, M

osenheuer, K
indler. – je 20 Tore: Podehl, W

itt, H
asselbach. Je 21

Tore: G
rum

er, Tham
m

. - 22 Tore: N
ovosad. – 23 Tore: G. Bockm

ann. – je 24 Tore: Taute,
C

onrad. – je 25 Tore: Borm
ann, Ludw

ig, Safer, Sorge. – 26 Tore:  P. G
ilbert. – 28 Tore:

Rühland. – je 30 Tore: D
. G

hiani, P. D
ragon. – je 32 Tore: Riem

ann, T. Fricke. – 33 Tore:
M

o. W
itzel.

37 Tore: M
ats W

itzel. – 39 Tore: C
elik. – je 41 Tore: Berkhan, I. Ayhan. – 42 Tore: N

.
M

eyer. – 43 Tore: Boenicke. – 45 Tore: G
os. – 47 Tore: K

ortegast. –
50 Tore: K

noblich. – 52 Tore: W
ehrenberg. – 55 Tore: M

ohm
.

10. Platz m
it 57 Toren

N
. H

aake
09. Platz m

it 58 Toren
M

. Puls
07. Platz m

it 61 Toren
O

. Fichtner/St. K
luge

06. Platz m
it 63 Toren

J. Schw
erdtfeger

05. Platz m
it 73 Toren

T. G
ranatow

ski
04. Platz m

it 104 Toren
L. Richau

02. Platz m
it 106 Toren

N
ico M

üller/J. Eilers

              Torschützenkönig
           der Saison 2005/2006
                m

it 145 Toren
                       w

urde

   M
 a i k

   D
 R

 A
 G

 O
 N

Torschützen der Saison 2005/2006
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1. D
am

en

Trainer K
laus Schw

ieger

Betreuerin H
eike W

om
m

elsdorf

 

A
 - Junioren

Trainer:       Thom
as Eilers                  und                D

etlef Thorm
eyer

 

 

Betreuer: A
li Yenigün

Spielerkader:    2 Torhüter 18 Feldspieler
                    10 Spieler Jahrgang 1988 und 10 Spieler Jahrgang 1989
                       4 N

euzugänge (H
SC

 Leu, V
fB Rot-W

eiß, SSV
 Vorsfelde,

                                                      A
rm

inia Vechelde)
                       8 Spieler aus der eigenen B-Junioren übernom

m
en

Saisonziel:      -H
eranführen der B-Junioren an Leistungsniveau

                       -Spielertransfer in die H
errenm

annschaften des BSC
                       -frühzeitige Einbindung der älteren Jahrgangsspieler in den

                K
ader der ersten H

erren
                      -U

nterstützung der II.H
erren für das Saisonziel A

ufstieg in die
                   K

reisliga BS
                       -A

ufstieg in die N
iedersachsenliga

D
ie 1. D

am
enm

annschaft spielt m
it 18 Spielerinnen in der Bezirksoberliga.

D
as Ziel der M

annschaft ist Platz 4 zu erreichen. Von den 12 M
annschaften in der

Bezirksoberliga steigen 3 ab.

 

 

Betreuerin Regina Schaare
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2. D
am

en

7er-D
am

en M
annschaft

M
annschaftsstärke:   8 spielberechtigte Spielerinnen

U
nser Ziel ist es, die M

annschaft noch zu verstärken, dam
it w

ir nicht
auf Spielerinnen der 1. D

am
en-M

annschaft angew
iesen sind.

G
anz dringend suchen w

ir eine Torfrau.

           Trainer K
laus Schw

ieger                        Betreuerin U
rsula Praast

Fußball - Junioren

 D
ies ist zurzeit die höchste Spielklasse dieser A

ltersstufe. U
nser erklärtes Ziel kann

hier nur der K
lassenerhalt sein. W

ir sind guten M
utes unser Ziel zu erreichen. U

nsere
C

1 hat sich in der Rückserie der abgelaufenen Saison stabilisiert und könnte m
it etw

as
m

ehr K
onstanz w

ieder unter den ersten  5 Team
s landen. Für unsere B2+C2 steht in der

Bezirksliga w
ieder ein M

ittelfeld im
 Fokus des m

öglichen.
Bei unseren K

reism
annschaften w

ollen w
ir zum

indest in den A
ltersklassen F-D

 jew
eils

m
it einer M

annschaft in der den späteren K
reisligen vertreten sein. H

ier m
üssen w

ir
abw

arten, w
ie sich unsere M

annschaften entw
ickeln. A

llerdings sollte der Spaß am
Fußball im

 Vordergrund stehen und nicht der unbändige Ehrgeiz Einzelner.

Peter Linnem
ann

Jugendleitung

                          S
ergej Evljuskin und B

SC
 geehrt

           Sergej erhält zum
 2. M

al die Fritz W
alter M

edaille in G
old

W
ie schon 2005  w

urde unser ehem
aliger Spieler Sergej Evljuskin vom

 D
FB die Fritz

W
alter M

edailie in G
old als bester N

achw
uchsspieler in seiner A

ltersklasse verliehen.
D

ie A
uszeichnung für Sergej und den B

SC
 w

urde vor dem
 Länderspiel D

eutschland :
Schw

eden in G
elsenkirchen verliehen.

 

M
atthias Sam

m
er, Sergej Evljuskin, Frank M

engersen, H
orst H

rubesch, B
ernhard Jansen

Trash-Talk
D

er K
opfstoß von Zinedane Zidane im

 W
M

_Finale gegen M
arco 

M
aterazzi erregte die G

em
üter, denn nicht nur der Franzose w

urde von 
der FIFA

 gesperrt, sondern auch das „O
pfer“. Provoziert hatte der 

Italiener – und zw
ar so sehr, dass Zidane ausflippte w

ie ein w
ilder Stier. 

D
iese Provokationen auf dem

 Spielfeld nennen Experten übrigens 
„Trash Talk“ – und die sind auf dem

 Spielfeld an der Tagesordnung. 
U

m
 nicht w

ie Zidane vom
 Platz zu fliegen sollte m

an den anderen 
ignorieren, das ist für ihn die w

irksam
ste Strafe. 

 

In die Saison 2006/07 starten w
ir m

it 14
Jugendm

annschaften. 5 M
annschaften spielen auf

B
ezirks-,Verbands- und R

egionalebene. A
lle

anderen M
annschaften spielen im

 K
reis. B

ei
unseren höher spielenden M

annschaften haben
w

ir unterschiedliche Zielsetzungen. M
it unserer

A
-Jugend w

ollen w
ir diesm

al endlich w
ieder die

R
ückkehr in die N

iedersachsenliga schaffen,
nachdem

 w
ir in den letzten 2 Jahren jedesm

al
Zw

eiter w
urden. U

nsere B
1 spielt im

 neuen
Spieljahr erstm

alig in der Regionalliga N
ord.


